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NutzenAufwand

Präambel

Die Dynamik des Wettbewerbs und das Streben nach kontinuierlicher Innovation führt zu ständig steigenden

Innovations- und Modifikationsraten. Angesichts der verschärften Wettbewerbsbedingungen stellen Änderungen

damit kritische Teilprozesse der Produktentwicklung dar, die dringend einer systematischen Optimierung bedürfen.

Mangelnde Transparenz hinsichtlich der wirtschaftlichen Änderungsfolgen einerseits sowie hinsichtlich ihrer

Ursachen und Notwendigkeit andererseits behindern allerdings die Erkennung bestehender

Optimierungspotenziale. Der erzielbare Änderungsnutzen ist den meist hohen Änderungsaufwendungen

gegenüberzustellen. Aus dieser Relation erfolgt die Selektion wirtschaftlich sinnvoller und wünschenswerter

Änderungen.

Vor diesem Hintergrund kommt einem effektiven und effizienten Änderungsmanagement eine entscheidende

Bedeutung zu. Basis bildet dabei die Ausrichtung an den Leitlinien Flexibilität, Komplexitätsorientierung,

Konzentration auf das Kerngeschäft und Transparenz.

Mit diesem Leitfaden soll ...

... eine Erzielung des gewünschten Änderungsnutzens bei Minimierung des Änderungsaufwandes erreicht

werden,

... durch die Darstellung von Prinzipien und Bausteinen und deren Wirkungsweise die Grundlage für die

Umsetzung geschafft werden,

... durch Darlegung von Ansätzen zur Realisierung von Prinzipien in Form von speziellen

Handlungsempfehlungen die Möglichkeit der Hilfe zur Selbsthilfe geschaffen werden und

... durch Beschreibung von Fallstudien die exemplarische Anwendung der Prinzipien gezeigt werden.

Präambel
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Defizite

Defizite im Änderungswesen …

... lassen sich an unterschiedlichsten Stellen im Unternehmen identifizieren.

14

Defizite im Änderungswesen Ausprägung

• Unklare Verantwortlichkeiten

• Mangelhafte Zusammenarbeit zwischen den Fachbereichen

• Schnittstellen-Probleme aufgrund unterschiedlicher Ziele der Bereiche

• Fehlende Prozesse bei unterschiedlichen Varianten von Änderungen

• Prozessgestaltung ohne Neugestaltung der Abläufe, Instrumente etc.

• Fehlende Dokumentation und Anleitung der Änderungsprozesse

• Bürokratischer Änderungsprozess

• Fehlende Kenntnis über die eingesetzten Methoden, Instrumente etc.

• Fehlendes bereichsübergreifendes Verständnis über Auswirkungen von 

Änderungen

• Mangelnde Prozessdisziplin von Vorgesetzten und Mitarbeitern

• Denken in Funktionen und nicht in Prozessen

• Zu hohe Kontrollintensität aufgrund mangelndem Vertrauen in die Leistung 

der Mitarbeiter

Organisation

Prozesse

Mitarbeiter

Unternehmens-

kultur
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Defizite

Die Verteilung der Änderungen …

... im Produktentstehungsprozess zeigt, dass die Hälfte aller konstruktiven 

Produktänderungen in der Produktionsphase (Vorserie und Serie) erfolgen.
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Die Leitlinien und Strategien ...

... des Änderungsmanagements orientieren sich am Grundsatz der Minimierung der 

Änderungswirkungen auf den Produktentstehungs- und -anpassungsprozess.

33
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Die Bausteine des Änderungsmanagements …

... beinhalten verschiedene Methoden und Instrumente und sind fallspezifisch 

anzuwenden.
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